
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

ich freue mich, Ihnen den Jahresbericht der Gemeinde 

Lutzingen für das Jahr 2023 vorstellen zu dürfen. Dieser soll 

einen Überblick über das Erreichte geben und einen Überblick 

schaffen, welche Themen die Gemeinde aktuell beschäftigen. 

Er ist damit ein wichtiges Instrument, um die Arbeit der 

Gemeinde und des Gemeinderats transparent zu machen und 

die Öffentlichkeit zu informieren. Um auch in Zukunft die 

digitalen Medien verstärkt zu nutzen, hat die Gemeinde seit 

kurzem auch einen eigenen WhatsApp-Kanal. Für diesen 

möchte ich gerne werben und sehe darin auch einen 

zeitgemäßen Fortschritt in der Informationspolitik unserer 

Gemeinde.  
 

Wir leben aktuell in bewegten Zeiten und Krisenmanagement 

hat anscheinend Konjunktur. Die Folgen des Krieges in der 

Ukraine und in Nahost, die Inflation, der Umbruch der 

Energieversorgung, wirtschaftliche Herausforderungen und 

eine außerordentliche Flüchtlingskrise haben auch 

unmittelbare Auswirkungen auf die kommunale Ebene. Als 

Gemeinde haben wir stets zielgerichtet, mit Weitblick und 

besonnen wichtige Projekte und Maßnahmen angestoßen und 

umgesetzt. Für die Zukunft sind wir bestrebt, auf Grundlage 

eines soliden finanziellen Haushalts weiter die Leitplanken zu 

setzen, damit sich die Gemeinde Lutzingen nachhaltig und 

zukunftsorientiert entwickeln kann.  
 

Von Herzen wünsche ich Ihnen ein gesegnetes und friedvolles 

Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie und der Ihnen 

nahestehenden Menschen. Für das kommende Jahr 2024 

wünsche ich Ihnen vor allem Gesundheit, Zuversicht und 

Zufriedenheit. 
 

Ihr  

 

 

 
 

Christian Weber, 1. Bürgermeister   

 

 

Jahresabschlussbericht 
 
 

 
 

der Gemeinde Lutzingen 
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Einwohnerwesen (Stand: 1. Januar 2023) 

Einwohner insgesamt   985 

Einwohner Lutzingen   695 

Einwohner Unterliezheim  290 

Veränderungen im Jahr 2023 

Zuzüge       12 

Wegzüge        11 

Umzüge innerhalb der Gemeinde     3  

Geburten          3 

Sterbefälle         9  
 

 

Entwicklung der Einwohnerzahlen  

 

Haushalt 

Der Gesamthaushalt der Gemeinde Lutzingen umfasst 

für das Jahr 2023 insgesamt 4.993.450 € und gliedert 

sich wie folgt: 

Verwaltungshaushalt:  1.873.950 € 

Vermögenshaushalt:  3.119.500 € 
 

Kreisumlage:      516.900 € 

VG-Umlage:      165.900 € 

Schulverbandsumlage:     131.600 € 

Schlüsselzuweisungen:     434.700 €  

Einkommenssteueranteil:    645.000 €  

Kredittilgung:        60.000 €   
   

Steuereinnahmen und Gebühren 

Umsatzsteuer:          7.950 € 

Grundsteuer:      105.900 € 

Gewerbesteuer:        85.000 €  

Hundesteuer:          2.700 €  

Abwassergebühren:     150.000 € 
 

Mitarbeiter: 

Bei der Gemeinde Lutzingen sind derzeit 22 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt.  
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Bezirkswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 

Beide Gemeindeteile haben im vergangenen Jahr die 

„Silbermedaille“ im Bezirkswettbewerb „Unser Dorf hat 

Zukunft“ erhalten und den 2. Platz belegt. Die 

Abschlussveranstaltung fand in Ehingen am Ries statt. 

Besonderer Dank geht an alle Vereine, Institutionen und 

die Pfarrgemeinden, die sich im Rahmen des Wettbewerbs 

herausragend für unsere Gemeinde eingebracht haben. 

 

Auszeichnungen 

Menschen, die sich jahrzehntelang im Vereins- und 

Gemeinwesen engagieren, damit unermüdlich und 

nachhaltig die positive Entwicklung in der Gemeinde 

fördern, sind unersetzlich für das Gemeinwohl. Im 

vergangenen Jahr wurden für deren Engagement folgende 

Personen ausgezeichnet: 

 

• Alois Waldenmayr  

(Goldene Verdienstmedaille der Gemeinde) 

• Andrea Bschorer 

(Ehrenzeichen des Ministerpräsidenten)  

• Walter Ortler  

(Dankurkunde für die Verdienste um die 

kommunale Selbstverwaltung) 

• Leonhard Schuster (Verdienstkreuz in Silber)  

 

95. Geburtstag von Anton Proskotschil 

Anlässlich seines 95. Geburtstags konnte Bürgermeister 

Christian Weber die Glückwünsche der Gemeinde Herrn 

Anton Proskotschil überbringen. Herr Proskotschil ist 

damit der älteste Einwohner der Gemeinde.  

 

Bauanträge und Bauvoranfragen 

Zum 30. November 2023 sind bei der Gemeinde 

insgesamt 10 Bauanträge eingegangen. Diese schlüsseln 

sich in folgende Einzelanträge auf:  

 

• 1 Bauantrag „Neubau eines Einfamilienhauses“   

• 3 Neubau einer Garage bzw. Carports  

• 1 Vorhaben „Einbau einer Gaube und Ausbau des 

Dachgeschosses“ 

• 1 Tekturantrag 

• 1 Erweiterung der Lagerhalle, Anbau eines 

Ausstellungsgebäudes, Neubau eines Carports   

• 2 Isolierte Befreiungen  

• 1 Bauvoranfrage  
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Bauplätze, Bauleitplanung und Innenentwicklung 

Um der Nachfrage nach Wohnraum gerecht zu werden, 

hat der Gemeinderat den Bebauungsplan 

„Oberglauheimer Straße“ in Lutzingen als Maßnahme 

der Innenentwicklung beschlossen. Insgesamt weisen 

die Planunterlagen sieben Parzellen für die Bebauung 

mit Ein- und Doppelhäusern aus.  Derzeit erfolgt die 

Erschließungsplanung durch die beauftragten Planer 

Steinbacher Consult aus Neusäß.  

 

Im Baugebiet „Kreuzwiesen“ wurde die Erschließung des 

Bauabschnitts II im vergangenen Jahr abgeschlossen. 

Insgesamt wurden dadurch 19 Parzellen bzw. Bauplätze 

in westlicher Richtung hergestellt. Die Erschließung 

erfolgte durch die Fa. Scharpf aus Zöschingen.  

 

Im Zuge des damaligen Bebauungsplanverfahrens 

wurde im Rahmen einer Alternativenprüfung im 

Einvernehmen mit dem Wasserwirtschaftsamt 

Donauwörth beschlossen, das Regenwasser aus dem 

Baugebiet „Kreuzwiesen“ dem Breitwiesengraben 

zuzuführen. Die Gemeinde hat aus diesem Grund den 

Antrag auf Durchführung eines Wasserrechtsverfahrens 

beschlossen. Im Zuge der Maßnahme soll auch eine 

Flutmulde mit einer Tiefe von ca. 30 Zentimeter als 

Pufferung des Abflusses errichtet werden.  

 

Die Gemeinde Lutzingen hat die Aufstellung des 

Bebauungsplans „Freizeitanlage zwischen IBL und 

Sportanlagen mit ergänzender Stellplatzanlage“ sowie 

die 4. Änderung des Flächennutzungsplans beschlossen, 

nachdem die Fläche im Außenbereich liegt.  

 

Mit einem besonderen Augenmerk auf die 

Themenbereiche der Innenentwicklung und damit 

verbunden auf lebendige und attraktive Dorfkerne 

nimmt die Gemeinde Lutzingen am 

Entwicklungsnetzwerk „Leben und Wohnen auf dem 

Land“ teil, das   unter Federführung des Regional-

entwicklungsvereins Donautal-Aktiv umgesetzt wird. 

Auf Grundlage einer sogenannten 

Flächenmanagementdatenbank wurde in diesem Jahr 

eine Eigentümeransprache durchgeführt.  
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Hochbau und Sanierung von eigenen Liegenschaften 
 

Auch in diesem Jahr wurden wieder zahlreiche 

Instandhaltungsmaßnahmen an den öffentlichen 

Gebäuden und Einrichtungen der Gemeinde 

durchgeführt: 

• Aufgrund gesetzlicher Vorgaben wurde die 

Brandmeldeanlage im Kindergarten Unterliezheim 

erneuert. 

• Der Gemeinderat hat die Sanierung des 

Leichenhauses im Friedhof in Unterliezheim 

beschlossen. Die Verputzarbeiten wurden durch 

die Firma Mengele, Blindheim, durchgeführt. Die 

Malerarbeiten wurden an die Firma Matthias 

Bschorer aus Höchstädt vergeben. 

• Im Leichenhaus im Friedhof Lutzingen wurden die 

Vorhänge erneuert. 

• Für die Sanierung des Kriegerdenkmals im 

Friedhof Lutzingen wurde die Firma Ferdinand 

Schmid aus Lauingen beauftragt. 

• An der Heizungsanlage im Bürgerhaus Lutzingen 

wurden die Wärmemengenzähler ausgetauscht 

und erneuert.   
 

Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

Feuerwehrwesen: 

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren aus Lutzingen 

und Unterliezheim erfüllen nicht nur eine öffentliche und 

gemeindliche Aufgabe, sondern tragen auch zu einem 

aktiven und regen Vereinsleben in beiden Gemeindeteilen 

bei. Gerade eine passende und zeitgemäße Schutz- und 

Einsatzkleidung sowie Ausrüstung erhöht dabei die 

Sicherheit, den Schutz und die Schlagkraft der beiden 

örtlichen Feuerwehren. So wurden auch in diesem Jahr 

diverse Anschaffungen für die beiden Feuerwehren 

durchgeführt. 
 

• Für die Freiwillige Feuerwehr Lutzingen wurde 

neue Einsatzkleidung beschafft. So konnten durch 

aktive Nachwuchswerbung zehn neue, junge 

Feuerwehrdienstleistende gewonnen werden.  
 

• Die Gemeinde Lutzingen hat an einer bayerweiten 

Ausschreibung für die Erstbeschaffung von 

Endgeräten zum digitalen BOS-Funk 

teilgenommen. Für die Freiwillige Feuerwehr 

Unterliezheim wurden in diesem Rahmen sechs 

digitale Pager beschafft. Die Förderquote betrug 

80 Prozent. 
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Am 10. Mai 2023 fand die Inspektion der beiden 

Feuerwehren statt. Herzlichen Dank an alle, die sich an 

der Übung beteiligt haben sowie an alle aktiven 

Feuerwehrdienstleistenden, die sich mit 

herausragendem Engagement für das Gemeinwohl 

engagieren und einsetzen.  

 

Zur Entsorgung von pflanzlichem Grüngut wie Rasen- 

oder Heckenschnitt hat die Gemeinde wieder einen 

Grüngutcontainer auf dem Gelände der ehemaligen 

Schule bzw. am Friedhof in Lutzingen aufgestellt. Das 

kostenfreie Angebot erfreute sich nach wie vor einer 

großen Beliebtheit. Herzlichen Dank an alle, die zur 

erfolgreichen Umsetzung dieses Angebotes beigetragen 

haben. Ebenfalls wird erneut in den Wintermonaten in 

Kooperation mit dem SG Lutzingen e.V. am Sportplatz 

eine kostenfreie Entsorgungsmöglichkeit von holzigem 

Grüngut / Hackschnitzelmaterial ermöglicht. 

 

Infrastruktur 
 

Für den Unterhalt von gemeindlichen Straßen und 

Gehwege hat der Gemeinderat eine jährliche Risse- und 

Bordsteinsanierung beschlossen. So wurden in den 

vergangenen beiden Jahren insgesamt 13.000 laufende 

Meter im HPS-Verfahren vergossen.  

 

Auch in diesem Jahr wurden in enger Abstimmung mit 

der örtlichen Landwirtschaft wieder umfangreiche 

Pflege- und Unterhaltsmaßnahmen an Feldwegen, 

Gräben und Hecken durchgeführt. Für den 

Gewässerunterhalt wurden Maßnahmen nach dem 

Gewässerentwicklungsplan umgesetzt.  

Im Feldwegebau sind Aufwendungen in Höhe von rund 

11.000 € für beide Gemeindeteile entstanden. Mit einem 

Zuschuss aus dem Jagdpachtschilling werden diese 

Maßnahmen unterstützt. Dafür herzlichen Dank.  

 

Sanierung der Grund- und Mittelschule Höchstädt 

Im Juni 2020 wurde die Generalsanierung der Grund- 

und Mittelschule Höchstädt mit dem Bauabschnitt I 

(70er Jahre Gebäude) begonnen. Die Umbauarbeiten 

des ehemaligen Mittelschulgebäudes sind bis auf wenige 

Restarbeiten bereits fertiggestellt. Mittlerweile finden 

die Haupttätigkeiten im Unter- und Erdgeschoss des 

60ger-Jahre-Gebäudes statt, der 90ger-Jahre-Trakt 

wird ebenso bestandssaniert. 
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Aktuell sind rund 90 Prozent der Gewerke vergeben. Die 

Kostenberechnung beläuft sich auf rund 25 Mio. Euro. 

Die Bauarbeiten befinden sich größtenteils in der 

vorgegebenen Bauzeit. Der Abschluss der 

Gesamtmaßnahme ist für das Jahr 2025 vorgesehen.  
 

Gemeindestraßen 
 

Die Gemeinden sind Träger der Straßenbaulast für die 

Gemeindestraßen. Im Rahmen eines Ortstermins im 

Frühjahr 2023 mit dem Ing.-Büro Kapfer, Dillingen, 

wurde der Zustand der folgenden 

Gemeindeverbindungsstraßen sowie asphaltierten 

Feldwege begutachtet. Aufgrund des festgestellten 

Zustands ergibt sich folgende Priorisierung in der 

Sanierung: 

1. Gemeindeverbindungsstraße ST2212 (Eichberger 

Hof) – Schwennenbach 

1. Feldweg / Scheitweg von Lutzingen nach 

Deisenhofen 

2. Mühlstraße Unterliezheim 

3. Gemeindeverbindungsstraße  

Lutzingen – Oberglauheim  

 

Der Gemeinderat hat deshalb die Sanierung des 

Feldwegs / Scheitwegs nach Deisenhofen beschlossen. 

Die Sanierung soll durch den Einbau einer neuen 

Tragdeckschicht erfolgen. Das Ing.-Büro. Kapfer wurde 

mit der Ausschreibung und Begleitung der Maßnahme 

beauftragt. Die Kosten belaufen sich nach erster 

Schätzung auf rund 130.000 Euro.  

 

Zur Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße ST2212 

(Eichberger Hof) – Schwennenbach prüft die Gemeinde 

Lutzingen derzeit in Abstimmung mit der Stadt 

Höchstädt verschiedene Varianten und Möglichkeiten zur 

Sanierung, ggf. auch unter Berücksichtigung von 

Fördermitteln.  

 

Weiter wurden im Straßenunterhalt 13 neue 

Straßennamensschilder für beide Ortsteile beschafft. 

Hintergrund war, dass diese nicht mehr lesbar waren. 

Dies führt insbesondere bei Zustellungen zu Problemen. 

Aber auch für Notfälle müssen die 

Straßenbezeichnungen deutlich zu erkennen sein.  
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Soziales, Familie, Kinder und Senioren 
 

Ambulante Pflegedienste 

Neben den pflegenden Angehörigen tragen die 

sozialpflegerischen Dienste dazu bei, dem Wunsch vieler 

Senioren und Pflegebedürftiger zu verwirklichen, um 

möglichst lange ein selbstbestimmtes Leben in 

weitgehender Selbständigkeit führen zu können. 

Nachdem die Versorgungssituation in beiden 

Gemeindeteilen nicht optimal war, wurden Gespräche 

mit den örtlichen Pflegediensten zur Verbesserung der 

Situation geführt. Mit der Übernahme des Kesseltaler 

Pflegedienstes durch die Ökumenische Sozialstation 

konnte eine deutliche Verbesserung der Situation 

erreicht werden.  
 

Die Gemeinden haben die Verwahrpflicht für 

abgelieferte Fundsachen und sind damit auch für die 

Unterbringung von Fundtieren zuständig. Dabei leisten 

die Tierheime in der Trägerschaft der Tierschutzvereine 

einen unverzichtbaren Beitrag zur Versorgung der Tiere. 

Im Rahmen der Kreisverbandsversammlung des Bayer. 

Gemeindetags wurde eine Erhöhung des 

Pauschalbetrags zur Finanzierung der 

Fundtierunterbringung auf 0,80 Euro pro Einwohner 

beschlossen, dem auch die Gemeinde Lutzingen 

zugestimmt hat. 
 

Auch in diesem Jahr konnte ein umfangreiches 

Ferienprogramm angeboten werden, was sich einer 

großen Beliebtheit bei den Kindern erfreute.  
 

Digitale Infrastruktur 

(Breitbandausbau / Glasfaser und Mobilfunk) 

Hochbitratige Breitbandanschlüsse sind nicht nur ein 

wesentlicher Standortfaktor für die Kommunen im 

ländlichen Raum, sondern auch ein wichtiger Baustein 

in der Daseinsvorsorge. Nicht nur die Unternehmen sind 

heute mehr denn je auf schnelle Breitbandverbindungen 

angewiesen. Auch im Alltag wächst der Bedarf nach 

Informationen, Dienstleistungen und Unterhaltung aus 

dem Internet. 

Im Zuge eines eigenwirtschaftlichen Ausbaus wurden 62 

Adressen in beiden Gemeindeteilen mit Glasfaser 

ausgebaut. Mit dem Einstieg in das Bayer. 

Gigabitförderprogramm werden weitere 445 Adressen 

im verbleibenden Gemeindegebiet versorgt.  
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Die Ausbauarbeiten wurden im Frühjahr 2023 

begonnen. Dabei belaufen sich die Gesamtkosten auf 

rund 1,03 Mio. Euro, wovon der Freistaat Bayern durch 

die Förderung 930.000 € übernimmt, was einer 

Förderquote von 90 Prozent entspricht. Für die 

Gemeinde Lutzingen verbleibt ein Eigenanteil von 

103.000 €.  Für die Grundstücks- und Hauseigentümer 

fallen keine Kosten im Rahmen des geförderten 

Ausbaus an.  

Vor Beginn der Ausbauarbeiten fanden für die 

Bürgerinnen und Bürger Informationsveranstaltungen 

im IBL Lutzingen und im Feuerwehrheim Unterliezheim 

statt.  

 

Für den Glasfaserausbau benötigt die Firma Miecom 

einen Technikstandort als wesentlichen Bestandteil des 

neuen Netzes. Nach Abwägung und Prüfung 

verschiedenen Standortvarianten hat sich die Fläche 

bei der ehemaligen Schule in Lutzingen als idealster 

Standort erwiesen.  

 

Zur Verbesserung der Mobilfunkversorgung, 

insbesondere im Gemeindeteil Unterliezheim, wurden 

seitens der Mobilfunkanbieter zwei Standorte für einen 

eigenwirtschaftlichen Ausbau angemeldet.  

So wird die  ATC Germany Holding GmbH für die 

Telefonica Deutschland (O2) einen Mobilfunkmast an 

der Staatsstraße 2212 zwischen Unterliezheim und 

Warnhofen errichten. Die Gemeinde Lutzingen hat dazu 

das gemeindlichen Einvernehmen erteilt. 

 

Mit einem weiteren eigenwirtschaftlicheren Ausbau 

durch die Vodafone GmbH im Bereich des Osterholzes 

östlich von Unterliezheim möchte der Anbieter sein 

Versorgungsnetz ausbauen. Der Bauantrag soll Anfang 

des Jahres 2024 eingereicht werden. Mit den zwei 

Standorten soll eine flächendeckende Versorgung 

erzielt werden.  

 

Für eine bessere Versorgung im Gemeindeteil 

Lutzingen hat die Telefonica Deutschland zugesichert, 

Möglichkeiten zu prüfen.  Ebenso wird die Vodafone 

GmbH nach eigenen Angaben überprüfen, ob eine 

Mitbenutzung des bestehenden Mobilfunkmasten 

möglich ist.  

Die Telekom Deutschland GmbH hat zwischenzeitlich 

die Technik am Standort auf 5G/LTE umgerüstet.  
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Spielplätze 

Auf Basis der jährlichen Inspektionsberichte wurden an 

den öffentlichen Spielplätzen Instandhaltungs-

maßnahmen durchgeführt. Insgesamt wird den beiden 

Spielplätzen in Lutzingen und Unterliezheim ein guter 

Zustand bescheinigt. Für den Spielplatz in Lutzingen 

wurden neue Spielgeräte beschafft. Für den Spielplatz 

im Klosterbräugarten Unterliezheim wird derzeit ein 

Konzept mit den Eltern und dem Kindergarten 

erarbeitet. 
 

Kindergarten Unterliezheim 
 

Mit personellen Veränderungen startete der 

Kindergarten Unterliezheim in das aktuelle 

Kindergartenjahr. Unter der Leitung von Maria Lebold 

besuchen derzeit insgesamt 39 Kinder die Einrichtung, 

ab April 2023 kommen weitere 4 Kinder dazu. Zum 

August ist Frau Ruth Scheurle in den wohlverdienten 

Ruhestand ausgeschieden. Als neue Erzieherin konnte 

Frau Eva-Maria Geis aus Schwenningen gewonnen 

werden.   
 

Umwelt und Naturschutz 

Die Gemeinde Lutzingen hat die Umsetzung eines 

Konzeptes zum kommunalen Starkregen- und 

Sturzflutmanagement beschlossen. Für eine mögliche 

Förderung wurde beim Wasserwirtschaftsamt 

Donauwörth eine Interessensbekundung abgegeben.   
 

Die Gemeinde hat im Umfeld des Bürgerhauses zwei 

neue Blühflächen durch den Obst- und Gartenbauverein 

Lutzingen errichtet.  
 

Vereinswesen und Zuwendungen 

Auch in diesem Jahr hat die Gemeinde Lutzingen 

Zuwendungen sowie Mikrozuschüsse für die örtlichen 

Vereine und Verbände gewährt und damit die 

Vereinsarbeit wesentlich und finanziell unterstützt.  
 

Freizeit und Naherholung 

Die Gemeinde hat auf Grundlage der Werkplanungen die 

Aufträge zur Umsetzung der Freizeitanlage zwischen IBL 

und Sportanlangen in Lutzingen an die Firma Förschner 

(Bissingen-Leiheim) und die Firma Dirtways 

(Herzogenaurach) vergeben. Der Spatenstich fand im 

Mai 2023 statt. Auf einer Gesamtfläche von 2.200 m² 

sind 13 Parkplätze, eine Pumptrackbahn (Fahrradbahn) 

sowie eine Aufenthalts- und Parkfläche entstanden.  
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Whats-App-Kanal der Gemeinde Lutzingen  

Um auch die digitalen Medien verstärkt zu nutzen, 

wurde im Laufe des Jahres ein gemeindlicher Whats-

App-Kanal eingerichtet, um über aktuelle Anlässe, 

besondere Themen, Projekte und Veranstaltungen zu 

informieren. Zudem wird das gemeindliche 

Mitteilungsblatt digital zur Verfügung gestellt. Der 

Kanal kann kostenfrei abonniert werden und entspricht 

den vorgegebenen Datenschutzrichtlinien. Bislang 

haben rund 200 Bürgerinnen und Bürger den Kanal 

abonniert.  

 

DANKE 

Für die stets zuverlässige, wertvolle und konstruktive 
Zusammenarbeit und die Unterstützung der Gemeinde 

Lutzingen in den verschiedensten Einsatzgebieten ein 
herzliches Vergelt´s Gott: 
 

• Herrn Franz Müller (Gemeindearbeiter)   

• Herrn Paul Girstenbrei (Pumpstation Unterliezheim, 

div. Gemeindearbeiten) 

• Herrn Michael Karg und Herrn Otmar Schwair  

(div. Gemeindearbeiten) 

• Herrn Ewald Senning (Druckluftspülstation Lutzingen) 

• dem Kindergartenteam mit Maria Lebold, Anke Volk, 

Ruth Scheurle, Katrin Zerle, Julia Köhn, Ina Dyck, 

Eva-Maria Geis, Rita Ott und Alexandra Federle 

• Frau Hannelore Öfele (Reinigungskraft) 

• Frau Natalja Martynjuk (Reinigungskraft) 

• Frau Ramona Schrell (Reinigung KITA, 

Kindergartenbus) 

• Frau Brigitte Senning (gemeindliche Zustellungen) 

• Herrn Martin Lachenmayr (gemeindliche 

Zustellungen) 

• Herrn Winfried Bschorer 

(Hochwasserrückhaltebecken) 

• Herrn Florian Hausmann (Winterdienst Lutzingen) 

und Herrn Florian Meyer (Winterdienst Unterliezheim) 

• Herrn Alfons Schuster (Pflege der gemeindl. Anlagen) 

• Herrn Josef Scheurle (Heizung und Lüftung KITA) 

• Frau Viktoria Götz (Grünflächenpflege, 

Ehrendenkmal) 

• Frau Marianne Hurler (Ehrendenkmal Unterliezheim) 

• Frau Anja Baur (Pflege der Marienkapelle 

Unterliezheim) 

• Frau Klara und Herrn Siegfried Mayershofer (Pflege 

der Grotte Unterliezheim)  

• Theresa Burggraf und allen weiteren Unterstützern 

für die Zustellung des Mitteilungsblatts in Lutzingen  
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Ebenfalls vielen herzlichen DANK an: 

• Herrn Richard Ostertag und Herrn Manfred Herian  

stellvertretend für alle Mitglieder der beiden Obst- und 

Gartenbauvereine für die kompetente Unterstützung bei 

der Pflege der gemeindlichen Grünanlagen. 

• Den Feldgeschworenen beider Ortsteile für die  

 gemeindlichen Abmarkungen und Vermessungen.   

• Den Kommandanten Ulrich Scherer (FFW Unterliezheim)  

 und Michael Mayr (FFW Lutzingen) stellvertretend für alle  

 Kameradinnen und Kameraden. 

• Familie Anja und Martin Mayr stellvertretend für alle Eltern  

 für die Pflege und Instandhaltung des Spielplatzes in  

 Lutzingen.  

• Dem Veteranen- und Soldatenverein Lutzingen für das  

 Aufstellen des Christbaums am Ehrenmal. 

• Herrn Walter Götz stellvertretend für alle, die bei der  

 Flursäuberungsaktion mitgewirkt haben oder  

 anderweitige Sammlungen durchführen.  

• Herrn Pater Antony Kaithottumkal für sein geistliches  

 Wirken sowie den beiden Pfarrgemeinderäten für die gute  

 Zusammenarbeit.  

• Dem Jugendreferenten Franz-Georg Müller für die  

 Organisation des gemeindlichen Ferienprogramms sowie  

 allen, die zur Umsetzung beigetragen haben.  

• Herrn 2. Bürgermeister Peter Hurler sowie dem gesamten  

 Gemeinderat für die kooperative und vertrauensvolle  

 Zusammenarbeit.  

 

 

 

 

 

 

„Im Grunde sind es immer die  

Verbindungen mit Menschen, 

die dem Leben seinen Wert geben.“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

          (Wilhelm von Humboldt)  

 

 

 

 

 

Herzlichen DANK 

 

an alle Bürgerinnen 

und Bürger, 

Vereine, 

Organisationen und 

Einrichtungen, die 

ohne namentliche 

Nennung zu einem 

aktiven und 

unverzichtbaren 

Gemeinwesen im 

vergangenen Jahr 

beigetragen haben.  

  


